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1. Schuld, Verantwortung und Zweifel 

 

Schuld 

1 2 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                 
1 http://www.wissen.de/lexikon/schuld-philosophie (Stand: 22.10.2013) 
2 Neues grosses Lexikon a-z. Mixing, S. 745 

Definition: 

 Moralischer Verstoß 

gegen Gewissen und 

sittliche Normen nach 

freier Entscheidung 

 Schuldgefühl steht oft in 

keinem realen 

Verhältnis zur 

tatsächlichen Schuld 

und kann zur Neurose 

führen 

 

Gründe für Dantons 

Schuldgefühle: 

 Beteiligung an den 

Septembermorden: 

„garstigen Sünden“ 

(II.5, S. 41, Z. 14), 

„blutigen Händen“ (II.5, 

S 42, Z. 18f) 

 Aktuelle, nicht 

zufriedenstellende 

Situation in Frankreich 

  Schuldgefühle nehmen 

ihn zu sehr ein, er trägt 

keine alleinige Schuld 

an den 

Septembermorden 

 Wahnvorstellungen: 

„Wie ich ans Fenster 

kam – durch alle 

Gassen schrie und 

zetert‘ es: September!“ 

(II.5, S. 42, Z. 5f) 

 Traum: „Unter mir keuchte die 

Erdkugel in ihrem Schwung, ich 

hatte sie wie ein wildes Ross 

gepackt […]. So ward ich 

geschleift. Da schrie ich in der 

Angst […].“ (II.5, S. 42, Z. 10ff) 

http://www.klausschenck.de/
http://www.wissen.de/lexikon/schuld-philosophie
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Verantwortung 

 

      3 

 

 

 

 

  

 

Zweifel 

 

 

 

 

 

                                 
3 Neubauer, Martin: Georg Büchner: „Dantons Tod“, Lektüre Durchblick. Mentor, 
München, 2006, S. 5 

Umgang Dantons mit Verantwortung: 

 Versucht, die Verantwortung für alles Schlechte von 

sich zu schieben Beruhigung seines Gewissens 

 Verhält sich in politischer Hinsicht eher passiv 

„Puppen sind wir von 

unbekannten Gewalten am 

Draht gezogen; nichts, 

nichts wir selbst!“ (II.5, S. 

43, Z. 5ff) 

 

„Wir haben nicht die 

Revolution, sondern die 

Revolution hat uns 

gemacht.“ (II.1, S. 32, Z. 

21f)  

 

Freiheit 

Subjekt 

Fremdbe-

stimmung 

http://www.klausschenck.de/
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2. Dantons Überzeugung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Atheist 

Epikureismus  

Nachsichtigkeit 

 
„Ich klage Robespierre, St. 

Just und ihre Henker des 

Hochverrats an. Sie 

wollen die Republik im 

Blut ersticken.“ (III.9, S. 

69, Z. 19ff) 

 

Rückzug ins Private 

http://www.klausschenck.de/
http://literaturlexikon.uni-saarland.de/index.php?id=2828#c4016
http://literaturlexikon.uni-saarland.de/index.php?id=2828#c4016
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3. Der Umgang anderer mit Dantons Schuld 

3.1. Die Frauen 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

Opfer der 

politischen 

Schachzüge 

 Julie vergiftet sich 

 Lucile fordert ihre 

Verhaftung bewusst 

heraus 

 Zuspruch 

 Trost 

 Verständnis 

 Treue 

Widerspruch 

Danton: 

 „wir wissen 

wenig 

voneinander“ 

(I.1, S. 5, Z. 

12) 

 „wir strecken 

die Hände 

nacheinander 

aus aber es ist 

vergebliche 

Mühe“ (I.1, 

S.5, Z. 13f) 

   wir sind 

sehr einsam“ 

(I.1, S. 5, Z. 

15) 

 

http://www.klausschenck.de/
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3.2. Dantons Anhänger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusammenhalt 

Handeln! 

Handeln! 

„Danton sieht nur 

tatenlos zu, wie 

sich die Lage 

verschlimmert!“ 

Vorwürfe 

Lacroix: „ Du stürzest dich 

durch dein Zögern ins 

Verderben, du reißest alle 

deine Freunde mit dir“ (II.1, S. 

31, Z.20f) 

http://www.klausschenck.de/
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3.3. Dantons Gegner 

 

 

 

  

4 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

                                 
4 http://lehrerfortbildung-bw.de/faecher/deutsch/gym/fb2/06_werk/02_mat/m7a/ 
(Stand: 23.10.2013) 

Bühne der 

Öffentlichkeit 

Gegner 

SCHULDIG!!

! 

Bloßstellung 

http://www.klausschenck.de/
http://lehrerfortbildung-bw.de/faecher/deutsch/gym/fb2/06_werk/02_mat/m7a/
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4.  Philosophische Denkrichtungen und Weltanschauungen 

4.1. Determinismus 

Der Begriff Determinismus 

 

 

Allgemeiner Determinismus 

 

 

 

 

vorher genau festgelegt und bestimmt 

Keine Zufälle 

 

 

Persönlicher Determinismus 

 

Persönlicher Determinismus Willensfreiheit 

 

  

 Bestimmung des Willens durch      oder 

 

 Ursache 

Lat.: determinare = 

abgrenzen, bestimmen 

 

    Ereignisse     Handeln 
  Geschehen 

Gegensatz 

äußere 

innere 

http://www.klausschenck.de/
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4.2. Fatalismus 

Der Begriff Fatalismus 

Haltung, bei der die Ergebenheit in die als unabänderlich hingenommene Macht 

des Schicksals das Handeln bestimmt“5 

 6 

 

 

4.3. Epikureismus 

Der Begriff Epikureismus 

 

Höchstes Lebensziel   

 

  

 griechischen Philosophen  

Epikur (*um 341 v. Chr. auf  

Samos; †271 oder 270 v. Chr. in Athen)  

 

 

 

                                 
 
6 http://www.duden.de/rechtschreibung/Fatalismus (Stand: 28.10.2013) 

Lat.: fatum =                                             

Verhängnis oder Schicksalsglaube 

 

Lust 

Gegensatz Stoizismus 

http://www.klausschenck.de/
http://de.wikipedia.org/wiki/Samos
http://de.wikipedia.org/wiki/Athen
http://www.duden.de/rechtschreibung/Fatalismus
http://de.academic.ru/dic.nsf/meyers/124247/Schicksalsglaube
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4.4. Nihilismus 

Der Begriff Nihilismus 

 7 

Nihilismus Verneinung 

8 

1. “Verneinung“ der Moral 

2. “Verneinung“ der Wahrheit 

3.  Verneinung“ Gottes 

4. Verneinung“ von Fortschritt und Ziel 

 

5. Fatalismus der Geschichte 

 

Georg Büchner (Revolutionär) 

         9 

 

 

                                 
7 http://www.philolex.de/fremdwor.htm#nihil (Stand: 04.11.2013) 
8 http://www.uni-protokolle.de/Lexikon/Nihilismus.html (Stand: 04.11.2013) 
9 Große, Wilhelm: Georg Büchner: „Dantons Tod“, Lektüreschlüssel für Schülerinnen 
und Schüler. Reclam, Stuttgart, 2005, S. 71 

Lat.: nihil =  nicht                                   

 

Melancholische Feststellung: „Ich 
studierte die Geschichte der Revolution. 
Ich fühlte mich wie zernichtet unter dem 
gräßlichen Fatalismus der Geschichte“ 

Büchner weiß, dass man die Geschichte nicht ändern kann, auch wenn er es sich 

als Revolutionär noch so sehr wünscht. 

http://www.klausschenck.de/
http://www.philolex.de/fremdwor.htm#nihil
http://www.uni-protokolle.de/Lexikon/Nihilismus.html
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6. Anhang 
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